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5. Mitgliederversammlung 201 6

Seiten 1- 17

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Satzungsänderung zur Aufnahme des Umlaufbeschlusses und notwendiger Mehr-

heitsverhältnisse bei Abstimmungen gemäß EU-Vorgaben
4. Mitgliederangelegenheiten
5. Bericht des Regionalmanagements zur Umsetzung

der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
6. Diskussion und Beschluss zur Konkretisierung

der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
7 . Ausblick/Sonstiges/Aktuelles
8. 10 Jahre ,,Zukunftsregion Zwickau e.V." - informeller Teil (gesonderte Einladung)

zu TOP I - Eröffnung der Sitzunq

. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden des Vereins Zu-
kunftsregion Zwickau e.V., Herrn Volkmar Dittrich

zu TOP 2 - Feststellunq der ordnunqsgemäßen Ladunq und Beschlussfähiqkeit

. Feststellen, dass die Mitgliederyersammlung satzungsgemäß einberufen ist und
dass allen Mitgliedern die Tagesordnung mit der Einladung zugegangen ist

Anwesenheit private und öffentliche Personen:

Freund Hendric
Günther Holm
Kröber Heike

Steffen
Pachan Steffen
Pa Rainer
Salzhuber Josef
Schleier J n

Steiner, Andreas
Matthias

1

private Personen
Anqer, Birqit
Dittrich, Volkmar
Eichert, Sieslinde
Friedrich, Anke lsabell
Heckel, Gabriele
Herrmann, Elke
Herzog, Elke
Knüpfer, Kerstin
Osse, Andreas
Preußner, Heike
Schlesiger, Bernd
Wagner, Joachim
Weiß, Karl
Wolf, Susann



Falk, Damaris
Lempke, Linda
Schauer, lsabel

Zukunftsregion Zwickau e.V
Region,,Zwickauer Land"

Niederschrift zur Sitzung der
Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
,,Zwickauer Land" vom 02.06.2016

Gäste:

Feststellung der Beschlussfähigkeit. Mitglieder
Gesamt:
Anwesend:
Entschuldigt:

Prozentuale Aufteilu ng 58 % der Anwesenden / privater Sektor
42 o/o der Anwesenden / öffentlicher Sektor
42 o/o der Anwesenden / weiblich
58 % der Anwesenden / männlich

Lt. S I Abs. 6 der Vereinssatzung, ist die ,,Mitgliederversammlung beschlussfähig,
wenn über die Hälfte der Mitglieder anwesend sind. Sie fasst ihre Beschltisse mit
einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder."

Da weniger als die Hälfte der Mitglieder anwesend sind, ist ein Beschlussfähigkeit
nicht gegeben

Herr Dittrich ubergibt das Wort an den 2. stellv. Vereinsvorsitzenden Herrn Steffen Ludwig.. Vorschlag: Änderung der Tagesordnung - Beginn mit TOP 5/Bericht des Regio-
nalmanagements

Die Mitglieder stimmen der Anderung der vorliegenden Tagesordnung, aufgrund Beschluss-
unfähigkeit, zu. Vorab werden die Themen besprochen, welche keinen oder erst nach aus-
führlicher Erläuterung einen Beschluss erfordern.

Die neue Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
1. Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Regionalmanagements zur Umsetzung

der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
4. Diskussion und Beschluss zur Konkretisierung

der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
5. Satzungsänderung zur Aufnahme des Umlaufbeschlusses und notwendiger Mehr-

heitsverhältnisse bei Absti m m ungen gemä ß EU-Vorgaben
6. Mitgliederangelegenheiten
7 . Ausblick/Sonstiges/Aktuelles
8. 10 Jahre ,,Zukunftsregion Zwickau e.V." - informeller Teil (gesonderte Einladung)

Herr Ludwig übergibt das Wort an Frau Schauer/Regionalmanagerin

zu TOP 3 - Bericht zur bisheriqen Umsetzunq der LEADER-Entwicklunqsstrateqie

lnformationen seitens Frau Schauer:. Maßnahmen im Aufruf ,,Ortsentwicklung, Soziales und Grundversorgung" 2015. Enorme Nachfragen in den Bereichen D1.01 ,D1.02 sowie D2.01
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. 41 Projekte eingereicht
. 38 vorgeprüft
. 17 ausgewählt (45 o/o) Budget nicht

ausreichend
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Budget OSG 2015:
Restmittel Aufruf OSG

1.856.499,00 €
254.099,63 €, (14 Vo)

r bereílgestelltes Budget

I nachgefragtes Budget

. gebundenes Budget
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Budgetauslastung im Aufruf ,,Ortsentwicklung, Soziales und Grundversorgung" 2015

lrl

7

6

5

4

J

2

1

0

nahmen im Aufruf ,,Wirtschaft, Forschung und Entwicklung" 2016

. 9 Projekte

. B vorgeprüft

. 5 ausgewählt (62,5 o/o)

ln
41 01 A1'02 A201 . Budgetauslastung im Aufruf

,,Wirtschaft, Forschung und Entwicklung" 2016
Erhöhte Nachfrage in den Bereichen Umnutzung für eine gewerbliche Nutzung sowie

Förderu ng von Ausstattungsgegenständen

3

lm Aufruf erneut
Fördermaßnahmen
81 01 und 81 02
aufgrund nachträglich
nrcht bestandener
Kohärenzprufung irn
Aufruf 2016 bei Mehrzahl
der Prolekte
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Budget WFE 2016:
Restmittel Aufruf WFE:

421.931,00 €
205,000,52 €. (48 o/o)

r bereitgestelltes Budget

rnachgefragtes Budget

rgebundenes Budget

Maßnahmen A1'01 x 'a2

,,Freizeit, Kultur und Tourismus" 2016

. 13 Projekte

. 11 vorgeprüft (6./7. Juni)

. X ausgewählt (23. Juni)

h

p.2.01 im Aufruf
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Budgetauslastung im Aufruf ,,Freizeit, Kultur und Tourismus" 2016

I eingeplant

I nachgefragt

ll
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lm Aufruf erneut
Fordermaßn¿lhmen
D1 01 und D2.0'1

aufgrund großer
Nachfrage 20.15

c1.01 c2.oL c2.o2 c2.03 D1.O1 D2.01
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Region,,Zwickauer Land"

Niederschrift zur Sitzung der
Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
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Erläuterungen Frau Schauer zur Aktualisierung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
der Region ,,Zwickauer Land":. Gründe: Erfahrungen aus bereits stattgefundenen Projektaufrufen und Projektbera-

tungen. Ziele'. Konkretisierung von Fördergegenständen und Vereinfachung des Auswahlpro-
zesses. lnhalte: Formalien, Fördervoraussetzungen, Auswahlprozess, Fördergegenstände. Verfahren:. Vorabsprache mit Bewilligungsbehörde. Empfehlung des Entscheidungsgremiums. Beschluss durch Mitgliederversammlung (alle Anderungen in 1 Beschluss). Antrag bei Bewilligungsbehörde. Persönliches Gespräch von Ministerium, Bewilligungsbehörde und Verteterlnnen

der LAG. Genehmigung

zu TOP 4 - Diskussion und Beschluss der aktualisierten LEADER-
Entwicklunqsstrateq ie (LESI

Erklärungen von Frau Schauer zu vorgesehenen Anderungen/Aktualisierungen einzelner
Punkte in der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region ,,Zwickauer Land":

Teilweise sind Anforderungen formuliert, bei zahlreichen Maßnahmen feh-
len jedoch Aussagen zu notwendigen Planungsunterlagen
Vereinheitlichung für alle Maßnahmen, Unterscheidung nur nach bauge-
nehmigungspflichtigen und baugenehmigungsfreien Vorhaben
Neues allg. Kohärenzkriterium nach Baujahr:
,,Planungsgrundlage:
Bei baugenehmigungspflichtigen Vorhaben Vorliegen der Baugenehmi-
gung mit Bauzeichnungen
Bei baugeneh m igun gsfreien Vorhaben Vorliegen der Entwurfsplan u n g ge-
mäß Phase 3 HOAI, bestätigt durch Bauvorlageberechtigten"

Dafür Streichung der Planungsunterlagen unter 41.01 (nicht denkmal-
schutzrechtliche Genehmigung), 81.01 und 81.02 (nicht Stellungnahme
Medienträger, Gesamtinvest.summe, Nutzflächenberechnung), 83.01
(nicht Gesamtinvest.summe, Nutzflächenberechnu ng)

Anfraqe se¡tens Herrn Steiner:
Stellen dargestellte Empfehlungen Hinweise seitens der Bewilligungsbehörde dar? Bei Um-
setzung würden dies erhebliche Vorleistungen für private Antragsteller bedeuten.

Ausführunq Frau Schauer:
Genannte Empfehlungen sind kein Vorschlag der Bewilligungsbehörde, sondern des Regio-
nalmanagements. Wir benötigen qualifizierte Projekte, keine Skizzen oder ldeen.

Hinweis Herr Ludwio.
Hier greift der Gleichbehandlungsgrundsatz - einheitliche ordnungsgemäße Unterlagen von
allen Vorhabensträgerlnnen erforderlich.

Anrequno Frau Herrmann sowie Frau Friedrich:
Bei Anderungen in der LES ausführliche Bekanntmachung an Antragsteller notwendig. Bau-
genehm ig ungen erfordern eine m indestens 3-monatige Bearbeitungsfrist.

5

Allgemeine Kohärenzkriterien: Neuaufnahme Kriterium ,,Planungsunterlagen"

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf

Empfehlung
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Erläuterunq Frau Schauer:
Beratungen erfolgen schon jetzt unter Vorbehalt einer künftigen LES-Anderung. Nach lnkraft-
treten der Anderungen finden ausreichende Bekanntmachungen in der Presse statt. Zudem
sind Hinweise zu beizubringenden Unterlagen im jeweils aktuellen Formblatt vermerkt.

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) stimmen zu, vorgenannte Empfehlung bzgl
Planungsgrundlage in die LES-Anderung mit aufzunehmen.

Erbringung von Nachweisen durch den Vorhabensträgerln in Form eines no-
tariellen Kaufvertrages, eines Grundbuchauszuges mit Auflassung bzw. Ein-
tragung

Nachweis durch Eintragungsbekanntmachung, Auflassungsvormerkung bzw.
Überlassungsvertrag gelten nicht als Eigentumsnachweis

Sind die Eigentumsverhältnisse (Eigentum oder gleichgestellte Eigentums-
rechte) gesichert? (2.B. durch Grundbuchauszug oder Grundbuchauszug mit
Auflassungsvormerku ng )

Anfraoe Herr Pampel:
lnwiefern steht o. g. Sachverhalt im Widerspruch zum Beibringen einer Baugenehmigung mit
Bauzeichnungen bei baugenehm igungspflichtigen Vorhaben?

Hinweis Herr Ludwio:
Nach deutschem Recht besteht hier kein Widerspruch.

Weitere Ausführung Frau Schauer.

Nur bei 41.02 Wirtschaftlichkeits- und Unternehmenskonzept notwendig, kei-
ne Unterlagen zur Vorsteuerabzugsberechtigung notwendig
Laut RL-LEADER ist ein Geschäftsplan für alle Begünstigten von Vorhaben
mit einer wirtschaftlichen Tätigkeit sowie wirtschaftlich betriebener Einrich-
tungen notwendig; zur Bestimmung der Fördersumme (Brutto oder Netto)
Aussagen zu r Vo rsteuera bzu g sberechtig u n g e rforderl ich

Aufnahme als weiteres allg. KohÊirenzkriterium nach Planungsunterlagen:
Bei Vorhaben mit einer wirtschaftlichen Tätigkeit sowie wirtschaftlich betrie-
bener Einrichtungen:

. Vorlage eines Geschäftsplans nach LEADER-RL
o Nachweis über die Vorsteuerabzugsberechtigung durch Steu-

erbüro oder Finanzamt
. Gewerbeanmeldung

Dafur Streichung bei A1.02'.

@ieg€n+€Ê
--- Wirtsehaftlíehkeits und Unternehmenskenzept

6

Allgemeine Kohärenzkriterien - Nachweis Besitzverhältnisse

Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf:

Empfehlung:

Allgemeine Kohärenzkriterien: besondere Anforderungen bei wirtschaftlicher Tätigkeit und wirt-
schaftlich betriebener Einrichtungen- Neuaufnahme

Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf:

Empfehlung
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Maßnahme Kohärenzkriterie n : A1 .02 - Ersatzi nvestitionen

Bisher sind Ersatzinvestitionen von Ausstattung nicht fórderfähig
Laut LEADER-RL gilt das nur für gebrauchte Technik und Ausstattung, der
Beg riff ,, Ersatzinvestition" ist missverständ lich

Bei den Verhaþen handelt es sieh nieht um eine ErsaEinvestitien ven-Aus
stattuns
Bei dem Vorhaben erfolgt keine lnvestition in gebrauchte Ausstattungsge-
genstände.

Hinweis und Anfraqe Herr Holm Günther:
Aus seiner Sicht zwei vollständig verschiedene Sachverhalte. Warum besteht unter diesem
Punkt nicht die Möglichkeit zur Förderung von Ersatzinvestitionen?

Ausführunq Frau Schauer:
Lt. Richtlinie LEADER12014, B. Voraussetzungen der Förderung, l. Allgemeine Vorausset-
zungen der Förderung, 1. Vorhabensbeginn und Förderfähigkeit der Ausgaben, i) sind ,,Aus-
gaben für gebrauchte Technik und Ausstattung nicht förderfähig." Wir gehen bisher über
Landesvorgaben hinaus.

Anmerkunq Herr Holm Günther:
Dann sollten wir maximal die Landesvorgaben aufnehmen

Empfehlung:

he Kohärenzkriterien: A1.01, A1.02 und E2.01 - Ausschluss DoppelförderungMaßnah

Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf:

Empfehlung:

Derzeitige Formulierung verlangt eigentlich ein Negativattest der Antragstel-
lenden, in anderen Maßnahmen lediglich Selbstauskunft erforderlich, Selbst-
auskunft bei 41.02 nicht vorhanden, Einheitliche Formulierung bei allen Maß-
nahmen

Einheitliche Regelung zum Ausschluss Doppelförderung macht Umformulie-
rung notwendig, Neuaufnahme in 41.02
41.01 (und Neu in 41.02)
Sehriftliehe Erklärung des Ântragstellers, dass zum Prüfzeitpunkt keine Fërde

Schriftliche Erklärung der antragstellenden Person, dass zum Prüfzeitpunkt
keine Förderung aus folgendem Programm beantragt wurde und wird: GRW
82.01

Pregramm(er) möglieh ist: Rt Heehwassersehutz
Schriftliche Erklärung der antragstellenden Person, dass zum Prüfzeitpunkt
keine Förderung aus folgendem Programm beantragt wurde und wird: RL
Hochwasserschutz
Anpassung ebenso bei 81.01,81.02 und 83.01

Maßnahmenspezifische Kohärenzkriterien: A1.01, C2.01, C2.03 ->NEU: Anbauten und Erweiterungen

Bish. Handhabu
Handlungsbedarf:

Empfehlung:

A1.01, C2.01, C2.03 - keine Vorgaben bzgl. Anbauten und Erweiterungen
Einheitliche Darstellung für alle Maßnahmen

A1.01, C2.01, C2.03 - Aufnahme folgenden Textes: Sofern das Vorhaben An-
bauten und Erweiterungen vorsieht, fügen diese sich harmonisch in das Ge-
bäude und das Ortsbild ein, machen nicht mehr als 30 o/o der Kubatur des
schon bestehenden Gebäudes aus und leisten einen wichtigen Beitrag für die
Herstellung der Nutzbarkeit der Gebäudefunktion. Eine entsprechende Erklä-
rung des Bauvorlageberechtigten liegt vor.

7

Anmerkunq Herr Holm Günther:
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Feststellung der Beschlussfähigkeit:

' Mitglieder
Gesamt:
Anwesend:
Entschuldigt:

Prozentuale Aufteilung:

Niederschrift zur Sitzung der
Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
,,Zwickauer Land" vom 02.06.2016

Anbauten und Erweiterungen grundsätzlich auf einheitlichen Wert von 50 o/o der bestehen-
den Kubatur anpassen, um damit den Anforderungen der Sächsischen Bauordnung zu ge-
nügen.

Anfraoe seitens Frau Schauer:. Einwände bzw. Fragen/ Anmerkungen. Keine weiteren Anderungen oder Anmerkungen
Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) stimmen zu, dass einheitlich für alle be-
troffenen Vorhaben der Passus ,,sofern ein Vorhaben Anbauten und Erweiterungen vorsieht,
diese sich harmonisch in das Gebäude und das Ortsbild einfügen, nicht mehr als 50 % der
Kubatur des schon bestehenden Gebäudes ausmachen" eingefügt wird.

17:05 Uhr Eintreffen von Frau lnge Krauß (öffentlicher Bereich) sowie von Herrn Chris-
tian Otto (privater Bereich) zur Tagung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG).

Anwesenheit und öffentliche Personen :

Freund Hendric
Günther Holm
Krauß
Kröber Heike

Steffen
Pachan Steffen
Pa Rainer
Salzhuber Josef
Schleier Ju en
Steiner Andreas
T ch Matthias

53
26
27

58 % der Anwesenden / privater Sektor
42 o/o der Anwesenden / öffentlicher Sektor
42o/o der Anwesenden / weiblich
58 % der Anwesenden / männlich

private Personen:
Anqer, Birqit
Dittrich, Volkmar
Eichert. Sieqlinde
Friedrich, Anke lsabell
Heckel, Gabriele
Herrmann, Elke
Herzoq, Elke
Knüpfer, Kerstin
Osse, Andreas
Otto, Christian
Preußner, Heike
Schlesiger, Bernd
Wagner, Joachim
Weiß, Karl
Wolf, Susann

Maßnah sche Kohärenzkriterien: D1.01 -> Erhaltung Wohnhäuser

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf

Empfehlung

Zahlreiche Antragstellerlnnen bevorzugen auf MehrseithÖfen die Sanierung der
Scheune, nicht des Wohnhauses
Sanierungsaufwand bei Scheunen ídR. höher, Gefahr des Verfalls und späte-
ren Abrisses
Auf dem Grundstiick befindet sich kein sanierungsfähiges leerstehendes
Wohnhaus, das von der antragstellenden Person bezogen werden kÖnnte und
dessen Sanierung weniger aufwendig wäre als die Umnutzung des beantrag-
ten Objektes. Erklärung der/des Bauvorlageberechtigten.

B
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Anmerkuno Herr Holm Günther und Herr Rainer Pampel und Herr Andreas Steiner:
Vorhabensträgerlnnen sollten selbst die Möglichkeit haben zu bestimmen, welches Gebäude
einer Wohnnutzung zugeführt werden sollte. Auferlegte Einschränkungen sind hier für die
Projektträger eher als nachteilig zu bewerten.

Hinweis Frau Schauer:
Der Maximalzuschuss für Wohnnutzungen beträgt 100.000 € und unterliegt damit einer
Höchstzuschussgrenze.

Anmerkunq Herr Dittrich:
Aus beruflicher Erfahrung ist es immer vorteilhafter, der Scheunennutzung aufgrund besse-
rer Wohnbedingungen/Möglichkeiten den Vorrang zu lassen.

Anfrage seitens Frau Schauer:. Einwände bzw. Fragen/ Anmerkungen. Keine weiteren Anderungen oder Anmerkungen

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) stimmen zu, dass dem Vorschlag des Regi-
onalmanagements zum Erhalt der Wohnhäuser bzw. vorrangigen Nutzung dieser gegenüber
eines Nebengebäudes (wie z. b. Scheune, Stall) nicht gefolgt wird.

Außer Projektbeschreibung und Formblatt keine weiteren inhaltlichen Anfor-
derungen
Neben Planungsunterlagen sind detaillierte inhaltliche Ausführung zu Nut-
zungskonzept, aber auch finanzieller Nachhaltigkeit notwendig

Êin Nutzungskonzept sowie die Darstellung der finanziellen Nachhaltigkeit
mindestens im Zweckbindungszeitraum liegen vor.

Anfraqe Frau Preußner:
Was bedeutet,, Darstellung der finanziel len Nach haltigkeit?"

Erläuterung Frau Schauer:
Darstellung der Wirtschaftlichkeit - Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben im
Rahmen der Zweckbindungsfrist.

Hinweis Frau Schauer:
Auslastung von z. B. Dorfgemeinschaftshäusern durch Vereine ist nur mittels eines Nut-
zungskonzeptes zu untersetzen.

Anmerkung Herr Salzhuber:
Gerade bei Vereinen als Vorhabensträger ist dies schwer zu belegen.

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) stimmen dem Gesagten v. Frau Schauer zu

Weitere Erläuterunoen Frau uer - KLARSTELLUNGEN

Maßnahmenspezifische Kohärenzkriterien: Ð2.01 -> Umnutzung für nicht gewerbliche Grundversor-

Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf :

Empfehlung

Mehrwertkriterium 5 - Beitra zur Verbesseru des tourist. Angebotes UND zum Freizeitwert

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf:
Empfehlung

Formulierung macht Erfirllung beider Bedingungen zur Voraussetzung der
Bewertung, die ist bspw. beiVorhaben, die ausschließlich Beherbergung um-
fassen, nicht gegeben

Gleichstellung der Aspekte, um Erfüllung zu ermÖglichen

Beitrag zur Verbesserung des touristischen Angebotes oder zum Freizeit-
wert.

I



Zukunftsregion Zwickau e.V
Region,,Zwickauer Land"

Niederschrift zur Sitzung der
Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
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D1.01 Maßnahmens Kohärenzkriterien - nur Außenfassade

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf:

Empfehlung

Stellungnahme zur Ortsbildprägung bei D1.01, falls nur Außenfassade saniert
wird

Ausschließliche Außensanierung nicht möglich, daher Erklärung hinfällig;
Ortsbildprägung zudem in Stellungnahme der Kommune erfasst
Streichung des maßnahmenspezifischen Kohärenzkriteriums.

Maßnahmenspezifische Kohärenzkriterien - Festlegung, wer Stellungnahmen/ Erklärungen abgibt

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf

Empfehlung:

Unzureichende Regelungen, von wem Stellungnahmen/ Erklärungen stam-
men sollen
Benennung der jeweils zuständigen Stelle für Stellungnahme/ Erklärung

41.01, C2.01, C2.03, D1.01, D2.01: Anbauten und En¡veiterungen -> Eine
entsprechende Erklärung der/des Bauvorlageberechtigten liegt vor.
Á.1.02 Ausschluss gebrauchte Ausstattung und Unternehmensphase -> Eine
entsprechende Erklärung der antragstellenden Person liegt vor.
42.01 Nachweis KKMU/ KMU -> Eine entsprechende Stellungnahme der an-
tragstellenden Person liegt vor.
C2.01 überörtl. Tourist. Ausstrahlungskraft -> Eine entsprechende Stel-
lungnahme der Tourismusregion Zwickau e.V. oder der Kommune liegt vor.
C2.03 5 Gästebetten -> Eine Erklärung der antragstellenden Person liegt
vor.

Definition Leerstand

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf :

Empfehlung

Bisher Unklarheiten, ob Gebäude auch bei Teilnutzung als leerstehend gel-
ten, Förderfâhigkeit von Außenanlagen

Konkrete Definition bei entsprechenden Fördermaßnahmen, um Projekte ggf
von Vornherein ausschließen zu können

Ergänzung entsprechender Maßnahmen zur Umnutzung leerstehender Ge-
bäude oder Teile davon in A1.01, D1.01 , D2.01
ODER
Bei Hinweisen und Erläuterungen zu den Maßnahmen des Aktionsplanes
B. Wiedernutzbarmachu ng bzw. U mnutzun g ortsbildprägender Bau bustanz
lst ein Vorhaben darauf gerichtet, leer stehende oder leerfallende Bausub-
stanz wieder einer Nutzung zuzuführen, sind verschiedene Sachverhalte zu
beachten:

o Ein Gebäude gilt auch dann als leerstehend, wenn sich Teile
des Gebäudes in Nutzung befinden. Förderfähig ist jedoch nur
der leerstehende Teil.

o Außenanlagen, die direkt in Verbindung mit dem Vorhaben
stehen und zur Erreichung des Zuwendungszweckes erforder-
lich sind, sind als untergeordneter Bestandteil (max. 25 o/o der
forderfähigen Baukosten) eines baulichen Vorhabens zuwen-
dungsfähig.

o Bei der Sanierung von Gebäuden sollte eine Orientierung an
den Hinweisen zur Bewahrung låndlicher Baukultur erfolgen.

¡ Für die Herstellung einer Nutzungsfähigkeit im öffentlichen Be-
reich solleine Orientierung an den Regeln des barrierefreien
Bauens (DlN 18040-1 : öffentlich zugängliche Gebäude) erfol-
gen.

Erlö¡ rla ru o Sachverhalts durch F rar r Snhal rar

Hintergrund: Definition eines minimal notwendigen Leerstandes? - Als Bsp. dienen die Vor-
haben von Herrn Röhner und Herrn Steinhauser aus den Bereichen ,,Wirtschaft, Forschung
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und Entwicklung" zur Umnutzung einzelner Räumlichkeiten/Zimmer für eine gewerbliche
Nutzung. Hier erfolgte jeweils die Sanierung nur weniger leer stehender Räume in einem an-
sonsten voll genutztem Gebäude.

Anfraqe Herr Ludwig:
lst diese Sachlage regelbar?

Anmerkuno Herr Steiner:
Aus seiner Sicht sind hierfür keine detaillierten Regelungen erforderlich, da Kohärenz-,
Mehrwert- und Fachprüfung als Bewertungsschema ausreíchend sind.

Hinweis Frau Schauer:
Bei einer Festlegung bestände die Möglichkeit, Vorhaben von Beginn an von einer Förde-
rung ausschließen zu können. Somit wurde sich der Aufwand für Vorhabensträgerlnnen i. V.
mit entsprechenden Kosten minimieren , da z. B. keine Entwurfsplanung erforderlich wäre.

Vorschlao Frau Herzoq:
Einzelfallentscheidungen durchführen.

Anmerkunq Frau Herrmann:
Regelungen zum Leerstand sind auch ohne Prozentzahl eindeutig

Lt. ,,Erläuterungen ..." - Bauliche Vorhaben zur Erweiterung von Beherber-
gungskapazitäten-> unklar, ob Aussage auf einzelne Betriebe oder Region
bezogen ist + fehlende Angaben zu spez. Anforderungen der Region an
neue Beherbergungsbetriebe gem. LES-Erarbeitung
Aufnahme spez. Anforderungen und Klarstellung, um Zielgruppe von vorn-
herein einzugrenzen

bauliche Vorhaben zur Erweiterung und Neuschaffung von Beherbergungs-
kapazitäten bzw. des gastronomischen Angebots in der Region sowie Vor-
haben zur Qualitätssteigerung im Bereich touristischer Services und Dienst-
leistungen (2.8. Coaching-Programme).

ene Hinweise und Erläuterungen, C2.03 - Konkretisierung BeherbergungMaßnahmen

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf:

Empfehlung

- Kriterium l1Fach

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf:

Empfehlung

Barrierefreiheit - Das Vorhaben setzt Standards im Bereich der Barriere-
freiheit um

Barrierefreiheit nur bei DIN 18040 - Barrierefreies Bauen erfüllt = zu hoch
angesetzt für Vorhabensträgerlnnen, daher Konkretisierung in der Ausprä-
gung
ja, es gewährleistet Barrierefreiheit (DlN 18040) - 3 Punkte
ja, es leistet einen Beitrag zur Reduzierung von Barrieren - 1 Punkt
nein/ nicht relevant - 0 Punkte

Aufnahme bei
Hinweise und Erläuterungen zu den Maßnahmen des Aktionsplanes - F.
Barrierefreiheit
... Barrierefreiheit ist ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl der Vorhaben
und deren Umse2ung durch die/ den Bauvorlageberechtigte/n zu bestäti-
gen.
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Mehrwert- und Fachprüfung

Bish. Handhabung

Handlungsbedarf:

17 Mehrwertkriterien und 46 Fachprüfungskriterien, die sich inhaltlich teils
sehr stark gleichen

Reduktion der Anzahl durch Streichung inhaltlicher Doppelungen in der
Fachprüfung, größere Revision zur Zwischenevaluierung
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Streichen folgender Fach prüfungskriterien:
r

vêlk€rungsgrupB€n - 6 Mehnrert: Verbesserung der Mobilität als
Grundlage für die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben

o ien
. - 5 Mehr-

wert Beitrag zur Verbesserung des touristischen Angebots und zum
Freizeitwert

o

O*sbilCes. - 11 Mehnrvert: Erhalt und Verbesserung des Ortsbildes.
o

-
15 Mehrwert: Verbesserung des Bekanntheitsgrades der Region.

¡
@- 14 Mehruert: Ståirkung der regionalen ldenti-
t¿it.

o

bindet weitere Akteure mit ein. - I Mehn¡vert: hat vernetzenden Cha-
rakter in der Region bzw. darüber hinaus

Empfehlung

Aktionsplan Handlungsfeld A - gestufte Fördersätze für Unternehmen

Bish. Handhabung

Handlun
Empfehlun

Notwendige Staffelung der Fördersätze für Unternehmen nach LEADER RL
fehlt bisher im Handlungsfeld A komplett.

Ergänzung in Spalte ,,Träger von Unternehmen"

15 - 35 o/o

maßnahmenspez. Kohärenzkriterien: C2.01 -> Nur eine Stellungnahme

Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf :

Empfehlung:

Benennung Kommune und Tourismusregion Zwickau e.V. als mögliche Ver-
fasser einer Stellungnahme

Fehlende Eindeutigkeit, Kommunen vielleicht nicht zu geforderten fachspe-
zifischen Aussagen in der Lage

Nur Benennung Tour¡smusregion Zwickau e.V., Kommunen nehmen bei
Sanierung und Ausbau von Gebäuden ohnehin Stellung

Hinweis Frau Schauer:
Wunsch von Frau Obst, dies so bestehen zu lassen, weil nicht alle Kommunen Mitglied im
Tourismusregion Zwickau e. V. sind.
Oben eruvähnter Vorschlag findet in der LES-Anderung daher keine Berücksichtigung.

Gender - Das Vorhaben unterstützt die ausgewogene Gender-Verteilung

Verständlichkeit für Vorhabensträgerl n unklar

Umbenennung des Kriteriums in Gleichstellung
Gleichstellung - Das Vorhaben unterstützt die ausgewogene Gleichstellung
von Frauen und Männern.

Fachprüfung - Kriterium 36

Bish. Handhabung
Handlungsbedarf :

Empfehlung:

12
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des Vereins - KonkretisiSatzun notwendi Mehrheitsverhältn isse, Umlaufbeschluss
Bish. Handhabung:

Handlungsbedarf :

Empfehlung

Fehlende EU-Vorgaben bei Mehrheitsverhältnissen; keine Möglichkeit für
Umlaufbeschluss
Aufnahme notwendiger Mehrheitsverhältnisse nach EU-Vorgaben zur Er-
langun g der Besch lussfähigkeit. Mög I ichkeit, U mlaufbesch lüsse zu fassen,
erleichtert Arbeit des Vereins bei dringenden Angelegenheiten.

$9 Abs. 3 NEU:
Bei dringendem Handlungsbedarf können Entscheidungen im schriftlichen
U m laufuerfah ren ( Post, E-Mai l, Fax) getroffen werden. Besch I ussfähig keit
und Abstimmungsverhalten unterliegen den Bestimmungen nach Absa2 7

$9 Abs. 7:
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn über die Hälfte der
Mitglieder anwesend sind und weder Öffentliche Behörden noch einzelne
lnteressengruppen mit mehr als 49 o/o der Stimmrechte vertreten sind.

Vorschlao Herr Ludwiq:
Auf Grund Beschlussunfähigkeit nach S 9 Abs. 6 der Vereinssatzung wird angeraten, eine
Pause von 15 Minuten durchzuführen, um evtl. ¡m Anschluss daran - bei Eintreffen weiterer
LAG-Mitg lieder - eine Besch lussfäh igkeit herbeizuführen.

- Pause von ca. 17:20 Uhr bis ca. 17:40 Uhr -

17:30 Uhr Eintreffen von Herrn Frank Rose (öffentlicher Bere¡ch) zur Tagung der Loka-
len Aktionsgruppe (LAG).

Der Vereinsvorsitzende Herr Dittrich führt die Tagung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) fort
und übergibt das Wort an den 2. Stellv. Herrn Ludwig.

Anwesenheit und öffentliche Personen:

F Hendric
Günther Holm
Krau e
Kröber Heike

Steffen
Pachan Steffen
Pam Rainer

Frank
Salzhuber Josef
Schleier J n
Steiner Andreas
T Matthias

Feststellung der Beschlussfähigkeit. Mitglieder
Gesamt:
Anwesend:
Entschuldigt:

L

53
27
26

private Personen:
Anqer, Birqit
Dittrich, Volkmar
Eichert, Sieslinde
Friedrich, Anke lsabell
Heckel, Gabriele
Herrmann, Elke
Hezog, Elke
Knüpfer, Kerstin
Osse, Andreas
Otto, Christian
Preußner, Heike
Schlesiger, Bernd
Waqner, Joachim
Weiß, Karl
Wolf, Susann
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Prozentuale Aufteilung 56 % der Anwesenden / privater Sektor
44 o/o der Anwesenden / öffentlicher Sektor
41 o/o der Anwesenden / weiblich
59 % der Anwesenden / männlich

Anfraqe seitens Herrn Ludwig:. Einwände bzw. Fragen/ Anmerkungen. lst es gewünscht, vorgesehene Anderungen der LEADER-Entwicklungsstrategie
(LES) erneut vozutragen bzw. sind weitere Anderungen angedacht?

Anmerkuno Herr Pachan:
Bei genehmigungspflichtigen Vorhaben, Ergänzung der positiv beschiedenen Bauvoranfra-
ge.

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) stimmen dem genannten Vorschlag von
Herrn Pachan zu, bei genehmigungspflichtigen Vorhaben eine positiv beschiedene Bauvor-
anfrage einzureichen. Ferner wünschen die Mitglieder keine erneute Vorstellung der vorge-
sehenen Anderungen der LES. Zudem sind keine weiteren Anderungen oder Anmerkungen
seitens der Mitglieder angedacht.

Die Mitgliederversammlung ist sich darin einig, alle Anderungen in einem Beschluss zusam-
men zu fassen. Dagegen erhob sich kein Widerspruch.

Ferner wurde vereinbart, dass das Regionalmanagement im Anschluss an die Tagung, an-
gesprochene bzw. vorgeschlagene Anderungen erneut den LAG Mitgliedern zur Einsicht und
Kenntnisnahme zusendet.

Beschlussfassung:

a) Beschlussfähigkeit

Prozentuale Aufteilung 56 % der Anwesenden / privater Sektor
44 o/o der Anwesenden / öffentlicher Sektor
41 Yo der Anwesenden i weiblich
59 o/o der Anwesenden / männlich

Keine lnteressensgruppe/Handlungsfeld kann anhand der anwesenden Mitglieder
mehr als 49o/o der Stimmen auf sich vereinen.
Die Lokale Aktionsgruppe ist nach den Vorgaben der EU beschlussfähig.

b) Beschlussfassung:

Die Lokale Aktionsgruppe (LAC) ,,Zwickauer Land" erkennt die änderun-
genlErgänzungen der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region
,,Zwickauer Land" an und weist das Regionalmanagement an, díe Aktualisie-
rungen gemäß der offiziellen Vertahrensweise genehmigen zu lassen.

Der Beschluss ergeht mit

27 - Ja Stimmen
0- Nein Stimmen
0 - Stimmenthaltungen
0 - Befangenheit
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zu TOP 5 - Satzungsänderunq

Ausführunqen Herr Ludwig:

Folgende Satzungsänderungen sind angedacht:. Deckblatt
Satzungsänderung des Vereins Zukunftsregion Zwickau e. V.
Satzungsänderung zum 02. 06 .201 6. Seite 4 - S I Mitgliederversammlung-zusätzlich eingefügt
(3) Bei dringendem Handlungsbedarf können Entscheidungen im schriftlichen Um-
laufverfahren (Post, E-Mail, Fax) getroffen werden. Beschlussfähigkeit und Abstim-
mungsverhalten unterliegen den Bestimmungen nach Absatz 7.. Seite 5 - S I Mitgliederversammlung-ergänzt
(7) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn über die Hälfte der Mitglieder
anwesend sind und weder öffentliche Behörden noch einzelne lnteressengruppen mit
mehr als 49 o/o der Stimmrechte vertreten sind.

Die Lokate Aktionsgruppe (LAG) ,,Zwickauer Land" erkennt die ilnderun-
gen/Ergänzungen der Satzung des Vereins an und weist das Regionalmanagement an,
die Aktualisierungen an das Amtsgericht Zwickau zur Kenntnisnahme weiter zu leiten.

Der Beschluss ergeht mit

27 - Ja Stimmen
0 - Nein Stimmen
0 - Stimmenthaltungen
0 - Befangenheit

Weitere Ausführunq Herr Ludwiq
Folgende Aktualisierungen der Kassenordnung sind angedacht:. Aufnahme von Frau Schauer als Kassenverantwortliche wegen notwendiger Wahr-

nehmung der Kassengeschäfte nur in den Räumen des Regionalmanagements
und. als anordnungsbefugte Person für Regionalmanagement und Verein bis 200 €. Aufnahme von Frau Lempke zur Unterzeichnung der sachlichen und rechnerischen

Richtigkeit

Die Lokate Aktionsgruppe (LAG) ,,Zwickauer Land" erkennt die Ánderun-
gen/Ergänzu ngen der Kasse nordn u ng des Verei ns an.

Der Beschluss ergeht mit

27 - Ja Stimmen
0 - Nein Stimmen
0 - Stimmenthaltungen
0 - Befangenheit

Zu TOP 6 - Mitqliederanqeleqenheiten

Erweiterunq der LAG

. Bekanntgabe Neuaufnahme von Frau lna Klemm in die Lokale Aktionsgruppe (LAG)

. Frau Klemm ist Geschäftsführerin der Tourismusregion Zwickau e. V.,
Handlungsfeld C (Freizeit, Kultur und Tourismus), privater Sektor
Gemäß Satzung:
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$5: schriftlicher Antrag auf Mitgliedschaft mit Anerkennung der Satzung
-> einheitliche Zustimmung des Vorstandes

Es erfolgte eine einheitliche Zustimmung des Vorstandes (bereits vor der LAG-Tagung er-
folgt).

Hinweis Herr Ludwiq:

Dies hat folgende Auswirkungen auf die Zusammensetzung der LAG:. Mitgliederzahl: Alt: 52
Neu: 53. Privater Sektor: 60 o/o lÖffentlicher Sektor: 40 %. Geschlechterverhältnis: Alt: 48 o/o Frauen, 52 o/o Männer
Neu: 49 % Frauen , 51 o/o Männer

Handlunqsfelder:

A
Alt: 18o/o

Neu: 18o/o

DE
260/o 4o/o

260/o 4o/o

B
28o/o

27o/o

c
19o/o

20o/o

F
4o/o

4o/o

Enreiterunq des EG

. Vorschlagzur Neuaufnahme von Frau lna Klemm in das Entscheidungsgremium (EG)

Beschluss 112016:

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) ,,Zwickauer Land" wählt Frau lna Klemm in das Ent-
scheidungsgremium der LAG ,,Zwiekauer Land".

Der Beschluss ergeht mit

27 - Ja Stimmen
0- Nein Stimmen
0 - Stimmenthaltungen
0 - Befangenheit

Frau lna Klemm erhält seitens des Vereins zeitnah ein Schreiben bzgl. ihrer Aufnahme in die
Lokale Aktionsgruppe (LAG) ,,Zwickauer Land" zugesandt.

zu TOP 7 - Ausblick/Sonstiqes/Aktuelles

kommende Aufrufe:

Handlungsfeld E - Landwirtschaft, Natur und Umwelt
Handlungsfeld B - lnfrastruktur, Mobilität und Bildung und
Handlungsfeld F - Prozessbegleitung, ldentität und Kommunikation

in der Zeit vom:
Entscheidungsgremium

01 .08.2016 - 26.09.2016
24.10.2016
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Handlungsfeld D - Ortsentwicklung, Soziales und Grundversorgung

in der Zeit vom:
Entscheidungsgremium

17 .10.2016 - 12.12.2016
25.01.2017

zu TOP I - Schließunq der Sitzunq

Herr Steffen Ludwig übergibt das Wort an den Vereinsvorsitzenden Herrn Volkmar Dittrich.
Herr Volkmar Dittrich schließt die Sitzung und bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Er-
scheinen und lädt alle Anwesenden und Gäste zum 1O-jährigen Jubiläum des Verein Zu-
kunftsregion Zwickau e. V. recht hezlich ein.

I
Protokoll erstellt

3 0, Jiilir 2010
4ur¡lurk[-
Ort, Datum

Protokoll bestätigt

ì\Dg,\Cl*c"t,l-
3 0, J"¡il lû16

Matthi

Volkmar Dittrich
Vorsitzender

rinSch

Ort, Datum
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